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nungslegung (IRZ), Zielsetzung 3

Zeitwert-Option, Entwurf des FASB 10
Zwischenberichterstattung, IFRIC
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Alle Bilanzpositionen beschrieben
Ziel dieses Handbuches ist es, dem fachkundigen Leser 
die komplexe Materie der internationalen Rechnungs-
legung möglichst praxisnah und leicht verständlich 
näher zu bringen. Neben den Grundlagen der internatio-
nalen Rechnungslegungsvorschriften werden sämtliche
Bilanzpositionen des Einzelabschlusses vor dem Hinter-
grund der IFRS dargestellt. Darüber hinaus beschäftigt
sich das Buch mit Fragen der Konzernrechnungslegung,
wobei u.a. die Fragen des Konsolidierungskreises, die
Konsolidierungsmaßnahmen sowie zugehörige Berech-
nungen und Berichterstattungen erläutert werden.

Noch mehr Praxisbeispiele
Somit dient das Handbuch als Unterstützung für alle
Praktiker in Unternehmen, die entweder die interna-
tionalen Rechnungslegungsvorschriften bereits anwen-
den oder auf die IFRS umstellen wollen. Zugleich findet
es Verwendung als Konzernbilanzierungsrichtlinie, da 
es an die jeweils unternehmensspezifischen Anforde-
rungen problemlos angepasst werden kann.

Neben der vollständigen Überarbeitung des Teils zum
Konzernabschluss nach IFRS lag der Schwerpunkt der
Neuauflage vor allem auf der Aktualisierung der Vor-
schriften IFRS 3, IFRS 5, IFRS 6 und IAS 36, sowie auf der
Zwischenberichterstattung und der Behandlung der
Finanzinstrumente. Auch wurde das Werk um zahlreiche
Praxis- und Fallbeispiele ergänzt.

Pressestimmen zum Werk
»(…) Ziel diese Buches ist es, dem fachkundigen Leser die
komplexe Materie der internationalen Rechnungslegung
möglichst praxisnah und leicht verständlich näher zu 
bringen. Aufgrund seiner Praxisorientierung ist es eine
wertvolle Hilfe bei der täglichen Arbeit mit IFRS.«

In: Steuerberater Niedersachsen-Sachsen, 
01/2005, zur 1. Auflage 

»(…) ein nützliches und empfehlenswertes Buch für Fach- und
Führungskräfte und auch für alle, die eine gute Vorlage für
unternehmensspezifische Richtlinien, Ausarbeitungen etc.
suchen.« In: CM controller magazin, 2/2005, zur 1. Auflage   

Von Karl Petersen, München, Florian Bansbach, Stuttgart, 
und Dr. Eike Dornbach, Koblenz
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